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PRODUKTBLATT 
 

Fachspezifischer Deutschkurs für Auszubildende  
 

INHALT 

◼ Ausbildungsbegleitende Deutschsprachförderung 

◼ Fachspezifischer Wortschatz 

◼ Schreibtraining 

◼ Textverständnis 

◼ Grammatik 

TEILNAHMEVORAUSSETZUNG/ZIELGRUPPE 

◼ Der Kurs richtet sich an Auszubildende mit Migrationshintergrund, die ihre fachspezifischen 

Deutschkenntnisse verbessern müssen, um das Ausbildungsziel erreichen zu können. 

◼ Ausbildungsvertrag 

◼ Sprachkenntnisse von A1 bis B1 (Einstufungstest in der Berufsschule) 

KURSZIEL 

◼ Erarbeitung guter Deutschkenntnisse bis zum Sprachniveau B2 

◼ Motivation und Fähigkeit zum selbständigen Ausbau der Deutschkenntnisse am Arbeitsplatz 

◼ Verständnis für Fachtexte im jeweiligen Berufsfeld entwickeln 

◼ Verständnis von Arbeitsanweisungen im Ausbildungsberuf 

◼ Sprachliche Vorbereitung in Bezug auf das Bestehen der Prüfungen 

KURSZEIT     

◼ Je nach Anzahl der Anmeldungen werden mehrere Gruppen gebildet, möglichst aufgeteilt 

nach Fachbereiche; 

◼ Kurszeiten werden festgelegt nach Eingang der Anmeldungen  

◼ Kursumfang: 3 – 4 UE pro Woche 

◼ Kursbeginn: so bald wie möglich, wenn ausreichend Anmeldungen vorliegen 

PERSONAL 

◼ Lehrkräfte mit einer Zulassung für eine Lehrtätigkeit in Integrationskursen nach §15 IntV Abs. 

1 od. Abs. 2 und Bereitschaft, sich auf die sprachlichen und fachlichen Bedarfe von Lernen-

den einzustellen. 

FÖRDERUNG – KEINE KOSTEN FÜR SCHÜLER*INNEN UND BETRIEBE 

Förderung aller Kosten nach 8 Abs. 4 der Verordnung über die berufsbezogene Deutschsprachförde-

rung (DeuFöV) 45a, inkl. Bücher und aller Lehrmaterialien  

ABSCHLUSS 

Die Sprachförderung sieht keine telc Prüfung vor, kann aber im bfz zusätzlich angeboten werden 

VERANSTALTUNGSORT 

• Schulungsraum in der Berufsschule Bad Aibling 
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Anmeldeverfahren: 
 
Für die Anmeldungen ist Daniela Rettenberger, Sozialpädagogische Betreuung von 
Schüler*innen mit Flucht- und Migrationshintergrund in den Fachklassen an der Be-
rufsschule Bad Aibling, zuständig. 
Sie erreichen Sie telefonisch unter  
08061/3887-200 oder 01590/2174554 
 

 
Schritt 1: Bitte lassen Sie uns den ausgefüllten Anmeldebogen (siehe unten) zukom-
men: 

- Entweder per Mail an daniela.rettenberger@pro-arbeit-rosenheim.de 
 

- oder per Post an:  Staatliche Berufsschule Bad Aibling 
Ellmosener Str. 25 
83043 Bad Aibling 
 

- oder der Schüler/die Schülerin gibt ihn persönlich im Sekretariat oder in 
Gebäude 2 ab (bei Daniela Rettenberger) 

 
 
Schritt 2: Sobald die Anmeldung eingegangen ist, nimmt Fr. Rettenberger Kontakt zu 
dem Schüler/der Schülerin auf, um alle erforderlichen Unterlagen (rot markiert auf 
dem Anmeldebogen) zusammenzutragen und einen „Antrag auf Teilnahmeberechti-
gung“ an das „Bundesamt für Migration und Flüchtlinge“ zu stellen. 
 
 
Schritt 3: Nach ausreichenden Anmeldungen kann ein Kurs gebildet werden und die 
Angemeldeten werden über den Termin informiert. 
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Anmeldeformular 
 

 

Hiermit melden wir unseren   Auszubildenden   

zur fachspezifischen Sprachförderung an. 

 

Name, Vorname __________________________________________________ ___ 

 

Anschrift ____________________________________________ _______________ 

 

Telefon __________________________  E-Mail ____________ _______________ 

 

Geburtsdatum _____________________ Geburtsort _________________________ 

 

Nationalität ________________________ 

 

Zur Zeit wird folgender Beruf erlernt/ausgeübt _______________________________ 

 

In der Ausbildung seit ___________________________________________________ 

 

 

Angaben zum Betrieb: 

Firmenbezeichnung ____________________________________________________ 

 

Anschrift _____________________________________________________________ 

 

Telefon __________________________ E-Mail ______________________________ 

 

Ansprechpartner vor Ort/Ausbilder _________________________________________ 

 

Bezeichnung / Ort der Berufsschule ________________________________________ 

 

 

 

_____________________________________________________________________ 

Datum   Unterschrift Auszubildende/-r  Unterschrift Betrieb 

 

 

Der Anmeldung bitte unbedingt beifügen: 

• eine Kopie des Ausbildungsvertrages,   

• eine Kopie der Ausweisdokumente und  

• den ausgefüllten „Antrag auf Teilnahmeberechtigung“ 

 

Vielen Dank! 
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